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Sport macht Spaß beim TSV...

 



1 GRUSSWORT

Egal wie alt, egal wie stark, 
egal woher, egal ob mit oder 
ohne Behinderung – Sport 
muss erlebbar und für alle 
Menschen zugänglich bleiben. 
Der Sport schafft es, dass 
Menschen etwas gemeinsam 
erleben. Dieses Miteinander 
fördern wir.

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Weil’s um mehr als Geld geht.

spannende Ballwechsel und gesellige 
Begegnungen auf dem Court.

Auch auf unseren Rasenfeldern hat 
sich einiges getan: Dank der professio-
nellen Unterstützung der Firma Bau & 
Grün wurden diese fachmännisch und 
umfassend kultiviert. Die Maßnahmen 
– vom Vertikutieren über Striegeln, 
Aerifizieren, Düngen und Unkrautbe-
kämpfung bis hin zum Sanden – tragen 
dazu bei, dass unsere Sportlerinnen 
und Sportler auf optimal gepflegtem 
Grün aktiv sein können. Diese kontinu-
ierliche Pflege ist nicht selbstverständ-
lich und zeigt, wie wichtig uns die Qua-
lität unserer Sportstätten ist.

Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern 
und davon, dass wir uns immer wie-
der neuen Herausforderungen stellen. 
In unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung haben wir uns ausführlich 
mit der finanziellen Situation unseres 
Vereins beschäftigt. Um auch weiterhin 
ein vielfältiges und qualitativ hochwer-
tiges Sportangebot machen zu können, 
haben wir in der letzten Mitgliederver-
sammlung eine wichtige Entscheidung 
getroffen, die die Zukunft unseres Ver-
eins betrifft. Ein solcher Schritt fällt 
nie leicht, ist aber notwendig, um den 
hohen Standard unserer Anlagen und 
Angebote auch in Zukunft halten zu 
können. Die neue Beitragsordnung fin-
det sich in dieser Ausgabe – wir bitten 
um Verständnis und danken für Eure 
Unterstützung und Treue.

Leider müssen wir euch mitteilen, dass 
unser traditionelles Sportfest in diesem 
Jahr nicht stattfinden wird. Das Inter-

Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen
und Freunde des
TSV Rintheim,
der Sommer ist da – und mit ihm die 
schönste Zeit, um gemeinsam draußen 
Sport zu treiben, die frische Luft zu ge-
nießen und die Gemeinschaft im Verein 
zu leben. Es ist jedes Jahr aufs Neue ein 
besonderes Gefühl, wenn das Vereins-
gelände aus dem Winterschlaf erwacht 
und sich nach und nach wieder mit Le-
ben füllt.

Ein herzliches Dankeschön gilt in die-
sem Zusammenhang all den fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die dafür 
sorgen, dass unsere Sportanlagen sich 
wieder von ihrer besten Seite zeigen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle ferner Nico Schattmann, der 
gemeinsam mit Max und Stefan sowie 
dem Einsatz von schwerem Gerät und 
großen Maschinen den Grünschnitt-
platz grundlegend überarbeitet hat. 

Der dort lange abgelagerte Tennissand 
wurde entfernt, die Fläche eingeebnet 
und das ehemalige Boulefeld wur-
de endgültig zur Grünfläche konver-
tiert. Diese tatkräftige Arbeit verdient 
höchste Anerkennung – und das Er-
gebnis kann sich wirklich sehen lassen.

Mit viel Engagement wurde unser Ge-
lände in den vergangenen Wochen 
auf Vordermann gebracht. Die Ten-
nisplätze präsentieren sich in einem 
hervorragenden Zustand – bereit für 
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esse im vergangenen Jahr – sowohl bei 
Gästen und Besuchern als auch bei den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern – 
war leider enttäuschend gering. Wir 
haben uns diese Entscheidung nicht 
leichtgemacht, sehen aber aktuell kei-
ne Möglichkeit, das Fest im gewohn-
ten Rahmen durchzuführen. Dennoch 
wollen wir auf das sportliche Mitein-
ander nicht verzichten: Am Samstag, 
den 12. Juli, findet das beliebte Hand-
balljugendturnier statt, das Herzstück 
unseres Sportfestes. Begleitet wird das 
Turnier von einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm mit Auftritten 
unserer Turngruppen und Tanzeinlagen 
der Gruppen von MoveOn unter der 
Leitung von Frau Müller-Hoffmann. 
Wir laden euch herzlich ein, dabei zu 
sein, mitzufiebern, anzufeuern und 
gemeinsam einen schönen Tag zu ver-
bringen! Seid dabei und unterstützt un-
sere jungen Talente!

Abschließend wünschen wir allen Mit-
gliedern, Freundinnen und Freunden 
des TSV Rintheim einen sportlichen, 
sonnigen und verletzungsfreien Som-
mer. Habt viel Spaß beim TSV, genießt 
die Bewegung im Freien, die Gemein-
schaft im Verein und die vielen kleinen 
und großen Erfolge, die der Sport mit 
sich bringt. 

Mit sportlichen Grüßen,
Stefan Schwarzwälder
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Praxis für Osteopathie  
und Sport-Osteopathie

Simone Kurbel 
Heilpraktikerin, Osteopathin 

Mannheimer Straße 63
76131 Karlsruhe
Telefon 0721 / 62 38 98 84
Termine nach Vereinbarung

www.osteopathie-kurbel.de  

Kurbel_AZ_A5_hoch_4c_RZ.indd   2 20.07.15   15:11

Der TSV Rintheim hat die Qualitäts-
kriterien des Badischen Turner-Bundes 
vollumfänglich erfüllt. „Toll, dass unser 
Engagement für die Seniorinnen und 
Senioren in unserem Verein belohnt 
wird und wir einer der über 60 Vereine 
in Baden sind, die dieses Zertifikat er-
halten“, freut sich der Vorsitzende Ste-
fan Schwarzwälder über die Auszeich-
nung.

Beim TSV Rintheim stehen wöchent-
lich mehrere Angebote wie „Senioren 
Fitness“ und „Fitness und mehr 60plus“ 
auf dem Programm. Informationen 
zum Seniorenangebot sind erhältlich 
unter www.tsv-rintheim.de.

Zudem organisieren Peter Alexander 
und Armin Paul noch immer schöne 
Treffen wie den Seniorenstammtisch 
und den Weihnachtskaffee.

     

TSV Rintheim erhält 
Auszeichnung 
„Seniorenfreundlicher 
Turn- und Sportverein“ 
Der Badische Turner-Bund hat TSV 
Rintheim mit dem Qualitätssiegel „Se-
niorenfreundlicher Turn- und Sport-
verein“ für seine vorbildliche Arbeit im 
Seniorenbereich ausgezeichnet. „Mit 
der Zertifizierung möchten wir unsere 
Vereine für die immer wichtigere Ziel-
gruppe der Älteren und Senioren sensi-
bilisieren und ihnen zudem ein Marke-
tinginstrument an die Hand geben, um 
ihre qualitativ hochwertigen Verein-
sangebote in der Öffentlichkeit zu plat-
zieren“, so Sabine Reil, Vizepräsidentin 
des Badischen Turner-Bundes (BTB).

Kriterien für die Zertifizierung als „Se-
niorenfreundlicher  Turn- und Sport-
verein“ sind neben ausgebildeten 
ÜbungsleiterInnen und qualifizierten 
Bewegungsangeboten für Menschen 
ab 60 Jahre unter anderem gesellige 
Angebote und Ausflüge sowie eine ent-
sprechende Ausstattung. 
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Beitragsordnung  des  
TSV  Karlsruhe-­Rintheim  1896  e.V.  

Stand:  01.01.2026  
  
  
Jahresbeiträge    
  
  

•   Einzelmitglieder  (Erwachsene)           168,00  €  
•   Paare  und  Familien  **              252,00  €  
•   Kinder  I  Jugendliche  bis  18  Jahre  *        84,00  €  
•   Mitglieder  (passiv)                 60,00  €  
•   Paare  (passiv)                 95,00  €  
  

  
  

*  Bis  zum  25.  Lebensjahr  können  Mitglieder,  die  in  einer  Schul-­  oder  Berufsausbildung  
sind  (Schule  I  Lehre  I  Studium)  auf  Antrag  noch  den  Beitrag  für  Jugendliche  entrich-­
ten.  Dieser  Antrag  muss  jährlich  unter  Vorlage  eines  Nachweises  (Schülerausweis,  
Studienbescheinigung,  Bestätigung  über  die  Berufsausbildung  o.ä)  gestellt  werden.    
  
Bei  Mitgliedern,  die  Ersatzdienst  (z.B.  Freiwilliges  Soziales  Jahr,  Bundesfreiwilligen-­
dienst)  leisten,  ruht  auf  Antrag  für  diesen  Zeitraum  die  Beitragszahlung  (Nachweis  er-­
forderlich).    
  
**  Bis  zum  25.  Lebensjahr  sind  Familienmitglieder,  die  in  einer  Schul-­  oder  Berufsaus-­
bildung  sind  (Schule  I  Lehre  /  Studium)  im  Rahmen  der  Familienmitgliedschaft  bei-­
tragsfrei.    
  
***  Ehrenmitglieder  gemäß  Satzung  §2.6  sowie  der  Ehrenordnung  sind  beitragsfrei.  

  
Der  Jahresbeitrag  ist  im  Januar  eines  jeden  Jahres  fällig  und  wird  in  der  letzten  Febru-­
arwoche  per  Bankeinzug  abgebucht.    
  
Mitglieder,  die  keine  Einzugsermächtigung  erteilt  haben,  müssen  den  Beitrag  bis  zum  
15.  Februar  eines  jeden  Jahres  überweisen.    
  
Beitragsrechnungen  werden  nicht  erstellt.    
  
Bei  Überschreiten  dieser  Frist  wird  eine  Mahngebühr  von  5,00  €  fällig.    
  
Mitglieder  der  Tennisabteilung  haben  zusätzlich  einen  Abteilungsbeitrag  zu  entrichten,  
der  in  der  Beitragsordnung  der  Tennisabteilung  festgelegt  ist.    
  
  
Karlsruhe,  01.01.2026    
  
  

Vorstand  TSV  Karlsruhe-­Rintheim  1896  e.V.    

zumMit  DIR

WIR!

fzi.de/karriere

Beim Sport steht das Team bei Dir immer an 

erster Stelle? Dann bist Du auch im Job bei 

uns genau richtig: Unsere FZI-Mannschaft 

besteht aus Teamplayernaus der Elektrotech-

nik, Informatik, Mathematik, dem Maschi-

nenbau  und vielen mehr. Ob in der Robotik, 

beim Autonomen Fahren oder beim Thema 

IT-Sicherheit – unsere Forschung gestaltet 

Zukunft.

Also: Join our winning team!

FZI Forschungszentrum Informatik

Haid-und-Neu-Str. 10–14

76131 Karlsruhe
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Abgabeschluss für Berichte
SportEcho 03/2025
ist der 15. August 2025
Bitte Bilder für das SportEcho
in hohen Auflösungen bereitstellen! Danke!

Allez Rot-Weiß ... 
Auf geht’s TSV – 
Das ideale Geschenk!
•	 Sie möchten Halsschmerzen 
	 effektiv vorbeugen?

•	 Sie finden den TSV Rintheim 
	 ebenfalls super?

	 … dann haben wir eine gute Idee: 
	
	 Den TSV Rintheim-Vereinsschal!

Nach über 25 Jahren haben wir uns ent-
schlossen, endlich einmal wieder einen 
TSV-Fanschal zu gestalten und ferti-
gen zu lassen.

Der Schal ist „Made in Deutschland“, 
von hochwertiger Qualität (100 % 
Polyacryl HB), Größe ca. 150 cm x 17 
cm, die Fransen dreifarbig (weiß, rot, 
schwarz).

Sie können ihn über die Geschäftsstel-
le, bei den Heimspieltagen der Hand-
baller und Faustballer sowie im Club-
haus Rintheimer Stuben für 10 Euro 
kaufen – der Erlös fließt direkt wieder 
in die Jugendarbeit.

Pst! 
Sie kriegen

100,- Euro
von uns…

Machen Sie mit, Sie profi tieren in jedem Fall! Entweder haben Sie 100,– 
mehr in der Tasche oder Sie sparen bei Ihrem Versicherungstarif.

Seboldstraße 8 · 76227 Karlsruhe
Telefon 0721 968883-0
info@brenneisen-versicherung.de
www.brenneisen-versicherung.de

Mehr Infos?

0721 968883-0

                      für Sie, wenn wir es nicht schaffen, 
Ihren Hausrat günstiger zu versichern als bisher…
und das bei gleichem oder besserem Schutz!

100,-€

Versicherungsmakler, Versicherungsvertreter, Versicherungsberater oder Mitarbeiter von Versicherungen nehmen NICHT teil!

Voraussetzung für den Deal:
 als Deckungsumfang mindestens Feuer, Leitungswasser, 
 Einbruchdiebstahl, Sturm und Hagel
 keine Basisdeckung oder Rahmenvertragstarife
 Ihr derzeitiger Vertrag hat eine laufende Beitragszahlung

Dann rufen Sie uns an oder kontaktieren Sie uns im Internet

©
 A

do
be

 S
to

ck
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ber, wenn ein Online-Einkauf eine Prä-
mie für den TSV Rintheim ermöglicht.

Hier könnt ihr sie erhalten:
https://www.gooding.de/tsv-rint-
heim-75247/toolbar

Beide Links findet Ihr auch auf unserer 
Homepage: www.tsv-rintheim.de 

Diese Prämie wird nicht – wie es bei 
Punktesystemen à la Payback, o.ä. der 
Fall ist – auf den Rechnungen aufge-
führt. Es gibt also auch keine steuerli-
chen Probleme mit den Verbuchungen, 
geldwerten Vorteilen, etc. 

Vielen Dank
für eure Unterstützung!

Gooding – Sei dabei und unterstüt-
ze den TSV Rintheim!

Gooding ist ein Internetportal, auf 
dem gemeinnützige Organisationen 
finanzielle Unterstützung und mehr 
Aufmerksamkeit erhalten. ... Bei jedem 
Online-Einkauf, der über Gooding ver-
mittelt wird, entstehen dabei Einkaufs-
prämien, die von den teilnehmenden 
Unternehmen gezahlt werden.

Ab sofort gibt es also eine Möglichkeit, 
unseren Verein durch gewöhnliche On-
line-Einkäufe zu unterstützen – ganz 
ohne Mehrkosten für euch!

Über 1.600 Online-Shops zahlen nun 
eine Prämie für uns, sobald ihr dort 
einkauft. Von eBay über Ikea bis hin zu 
zooplus machen viele mit.

Wählt einfach vor eurem nächsten Ein-
kauf unseren Verein aus:
https://www.gooding.de/tsv-rint-
heim-75247
oder noch einfacher: Installiert als klei-
nes Plugin in Eurem Browser die Goo-
ding-Toolbar.

Sie ist unauffällig und als kleines Sym-
bol im Eck, informiert Euch aber darü-
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Kegelanlage durchgeführt (neue Decke 
im Gastbereich, LED-Deckenpanels, 
neue Whiteboardtafeln, Tische, Stühle, 
Garderoben und Waschtisch), um seinen 
Gästen ein modernes und angenehmes 
Umfeld und damit ein verbessertes Ke-
gelerlebnis zu bieten. 

Mit einem neuen Buchungstool wird es 
für Kegelfreunde zudem perspektivisch 
einfacher, die Anlage zu reservieren. In-
teressierte können die beiden Kegelbah-
nen des Vereins bequem und unkom-
pliziert online stundenweise buchen. 
Dies umfasst nicht nur die Kegelbahnen 
selbst, sondern auch einen gemütlichen 
Gastraum mit 16 Sitzplätzen. Dieser 
Raum wird von den Rintheimer Stuben 
bewirtschaftet, wodurch den Gästen 
ein angenehmer Aufenthalt mit Speisen 
und Getränken garantiert ist.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche in 
unseren Kegelbahnen!

Stefan Schwarzwälder

Kegeln beim TSV Rint- 
heim:  Der perfekte 
Spaß für gesellige 
Abende mit Freunden!
Kegeln ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Zeit mit Freundinnen und Freunden zu 
verbringen. Ob beim Wettkampf um die 
meisten Punkte oder beim gemeinsa-
men Lachen über missratene Würfe – 
hier kommt jeder auf seine Kosten! 

Die entspannte Atmosphäre und die 
Möglichkeit, sich zwischendurch bei ei-
nem Getränk zu stärken, machen das 
Kegeln zu einem Erlebnis, denn: Der 
Spaß steht im Vordergrund! Kegeln ver-
bindet, Kegeln vereint Action und Gesel-
ligkeit, die Kombination aus sportlicher 
Betätigung und gemütlichem Beisam-
mensein sorgt für unvergessliche Erinne-
rungen.

Der TSV Rintheim hat in letzter Zeit 
einige Renovierungsarbeiten an der 

Filialen Fahrschule easy2drive
Hauptstelle RÜPPURR * Rastatter Str. 68 
Zweigstelle CITY * Gartenstr. 56b
Zweigstelle NORDWESTSTADT * Heinrich-Köhler-Pl. 6
Zweigstelle RINTHEIM * Brettener Str. 2

INFO & ANMELDUNG
Mo - Fr 10:00 - 18:30 Uhr 
Mo - Fr 10:00 - 18:30 Uhr
Mo, Mi  18:00 - 18:30 Uhr
Di, Do    18:00 - 18:30 Uhr

.
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Übungen können allerdings auch scha-
den. Deshalb soll Yoga nicht nur nach 
Büchern und DVDs, sondern unter 
Anleitung einer qualifizierten Yogaleh-
rerin erlernt werden.

In den Einheiten werden Asanas, Pha-
sen der Tiefenentspannung, Atem-
übungen sowie Meditationsübungen 
kombiniert. Dies soll das Zusammen-
spiel von Körper, Geist, Seele durch eine 
kontrollierte Atem und Konzentration 
verbessern. Angestrebt wird eine ver-
besserte Vitalität und gleichzeitig eine 
Haltung der inneren Gelassenheit.

So werden Kraft, Flexibilität, Gleichge-
wichtssinn und Muskelausdauer trai-
niert. Beispielsweise kommt es durch 
die Aktivierung der Muskeln, Sehnen, 
Bänder und Blut- und Lymphgefäße 
zu einer verbesserten Durchblutung. 
Die Rückenmuskulatur wird gekräftigt, 
was wiederum zu einer verbesserten 
Körperhaltung führen kann.

Yoga hat auf viele Menschen eine be-
ruhigende, ausgleichende Wirkung und 
kann somit den Folgeerscheinungen 
von Stress entgegenwirken. Darüber 
hinaus kann die mit Atemübungen und 
Meditation verbundene innere Einkehr 
genutzt werden, das eigene Verhalten 
gegenüber den Mitmenschen zu reflek-
tieren, um es positiver zu gestalten.

Versuchen Sie es selbst!

Fit und entspannt …
       beim TSV Rintheim

Yoga-Kurs beim 
TSV Rintheim

Wir bieten wieder Yoga-Kurse unter der 
kompetenten Leitung der zertifizierten 
Yoga-Lehrerin Martina Alberti:

Dienstags, 19.00 bis 20.30 Uhr,
Gymnastikraum der Grundschule 
Rintheim
Umfang: 10 Termine

Bitte eigene Matte und Decke 
mitbringen

Für Anfänger*innen sehr gut 
geeignet

Kosten: Mitglieder 50€/Kurs;
Nichtmitglieder 85€/Kurs

Wenn Sie an einem der Kurse teilneh-
men möchten, so melden Sie sich bitte 
über unsere Geschäftsstelle an:

tsvkarintheim@web.de
0721 / 615177

Verbesserte Vitalität und gleichzeitig 
eine Haltung der inneren Ruhe - neh-
men auch Sie am Yoga-Kurs beim 
TSV Rintheim teil!

Yogaübungen verfolgen heute zu-
meist einen ganzheitlichen Ansatz, 
der Körper, Geist und Seele in Einklang 
bringen soll. Grundsätzlich hat Yoga 
nachweislich einige positiv bewertete 
Effekte sowohl auf die physische als 
auch auf die psychische Gesundheit.
Überbelastung oder falsch ausgeführte 

Ihr persönlicher Service-Partner
für alle Kfz-Marken
•	Reparaturen aller Art
•	 Inspektion inkl. Ölwechsel nach Herstellervorgaben
•	Hauptuntersuchung (TÜV SÜD), *täglich im Haus*
•	Abgasuntersuchung AUK Stützpunkt
•	Unfallinstandsetzung
•	Karosserie- und Lackierungsarbeiten
•	Reparatur und Austausch von Autoglas
•	Bremsendienst - Fullservice
•	Räder/Reifen: Verkauf, Montage, Wuchtung
•	Klima- und Heizungssysteme
•	Mietwagen/Unfallersatzfahrzeuge
•	Unfallservice, Begutachtung, Bewertung
•	Unfall-Fullservice: Hilfe bei Schadensabwicklung
•	 E-Mobilität, HV-Systeme aller Art

76131 Karlsruhe-Rintheim
Mannheimer Straße 62
Telefon 0721 / 695338
www.dd-automobileservice.de
info@dd-automobileservice.de

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung
Seit über 25 Jahren
in KA-Rintheim
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Ganzkörperkräftigung – sanft und 
effektiv, Rückentraining, Gymnastik 
– Ziel dieser Kurse ist die Beweglich-
keit zu erhalten und zu verbessern.

Trainingsinhalte sind Haltungsschu-
lung, Kräftigungs- und Dehnungsübun-
gen, progressive Muskelentspannung, 
funktionelle Wirbelsäulen-Gymnastik 
sowie Kraft- und Ausdauertraining. 
Wirbelsäulengerechte Bewegungsab-
läufe, Entspannungsübungen zur Kör-
perwahrnehmung und Tipps für den 
Alltag runden dies ab.

Details, Zeiten, Kursgebühren auf der 
Seite Gesundheitssport

ZUMBA-Tanz-Fitness Workout, das 
einfach Spaß macht!

ZUMBA ist ein Tanz-Fitness Workout, 
das sich aus lateinamerikanischer und 
internationaler Musik und Tanzbewe-
gungen zusammensetzt - ein dyna-
misches, begeisterndes und effektives 
Fitness-System!

In diesem Workout-Format sind schnel-
le und langsame Rhythmen auf der Ba-
sis von Aerobics kombiniert, um eine 
einzigartige Balance von Muskelauf-
bau und – Definition und Konditions-
verbesserung zu erreichen.

ZUMBA integriert dabei einige Grund-
prinzipien von Aerobics, Intervall- und 
Widerstandstraining um Fettverbren-
nung zu maximieren, Herz und Kreislauf 
zu stärken und Muskeln aufzubauen.

Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr,
Heinrich-Köhler-Sporthalle

Kursgebühren (10 Termine):
40 €  für Mitglieder,
65 €  für Nicht-Mitglieder

Kursangebote im 
TSV-Fitnessbereich 
Seien Sie dabei!
Wir bieten ein wertvolles sowie vielsei-
tiges Trainings- und Bewegungsange-
bot, bei dem neben der Freude an der 
sportlichen Aktivität auch der soziale 
Austausch der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Bedeutung hat:

•	 Basierend auf bewährten 
	 präventiven Konzepten, 

•	 Förderung und Verbesserung 
	 der körperlichen Fitness durch 
	 Bewegung  und Entspannung

Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.tsv-rintheim.de, 
Anmeldungen, Fragen, etc. per Mail an 
fitness@tsv-rintheim.de 
oder telefonisch über die Geschäfts-
stelle 0721/61 51 77.

Unsere Angebote:
Yoga-Kurse – verbesserte Vitalität 
und gleichzeitig eine Haltung der in-
neren Gelassenheit.

Yogaübungen verfolgen heute zumeist 
einen ganzheitlichen Ansatz, der Kör-
per, Geist und Seele in Einklang bringen 
soll. Grundsätzlich hat Yoga nachweis-
lich einige positiv bewertete Effekte so-
wohl auf die physische als auch auf die 
psychische Gesundheit.

Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr,
Gymnastikraum Grundschule Rintheim
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr,
Gymnastikraum Grundschule Rintheim

Kursgebühren (10 Termine): 
50 €  für Mitglieder, 
85 €  für Nicht-Mitglieder

Liebe Seniorinnen und 
Senioren,
unser vierteljährlicher Stammtisch er-
freut sich einer regen Teilnahme. Es 
dürfen aber gerne noch mehr Senio-
rinnen und Senioren unserer früheren 
Ausflüge etc. dazu kommen. Es ist 
doch immer wieder schön, Freunde aus 
dieser Gruppe mal wieder zu sehen und 
zu sprechen. Diese Möglichkeit bieten 
wir Euch in jedem Quartal.

Wir laden Euch gerne zu diesem 
Stammtisch ein, und würden uns sehr 
freuen, euch recht zahlreich begrüßen 
zu dürfen. Kommt einfach mal vorbei.

Mit den besten Grüßen
Peter und Armin

Neuer Termin 

Donnerstag

Juli
ab 17.00 Uhr
TSV Clubhaus

TSV Seniorenkalender 2025

10.
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Handball

Faustball

Tennis

Turnen

Abteilungsleiter:

Olaf Hebel
Haizingerstraße 5A
76131 Karlsruhe
Telefon 07 21/61 57 26

Abteilungsleiter:

Pascal Polzer

pascal-polzer@t-online.de

Abteilungsleiter:

Felix Boos

felix.boos@tsv-rintheim.de

Abteilungsleiterin:

Heike Heinrich

heike.heinrich@tsv-rintheim.de

Telefon 07 21/66 48 78 70

Zukunft
Raum 
geben
Wir gestalten Lebensräume – für Menschen mit all  
ihren Bedürfnissen und Ansprüchen. Gemeinschaft  
und Nachbarschaft zu fördern, liegt uns am Herzen. 
Unsere Verantwortung für ökologische Themen  
verlieren wir dabei nie aus den Augen. 

Seit über 100 Jahren gibt es uns nun – und heute  
finden mehr als  30.000 Menschen in einer Volkswohnung  
ihr Zuhause. Wir geben Zukunft Raum.
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TSV-KA-Rintheim, Mannheimer Str. 2a · Gymnastikraum 1. OG

Ziel dieser Gymnastik ist es,
die Beweglichkeit des
Bewegungsapparates zu
erhalten und zu verbessern.

Durch schonende Bewegungen lernen 
Sie Ihren Körper besser kennen und
erreichen damit den oft falschen Bewe- 
gungen des Alltags entgegen zu wirken.

Wegen Gruppeneinteilung ist Anmeldung erwünscht.
Bitte Gymnastikkleidung mitbringen.

Wirbelsäulengymnastik, Rückentraining und Haltungsschulung als 
offenes Dauer-Angebot an den folgend genannten Tagen und Zeiten:

Montag		
11.00 – 12.00 Uhr			 
17.40 – 18.40 Uhr		
18.45 – 19.45 Uhr

Anmeldungen:
TSV Karlsruhe-Rintheim
Mannheimer Straße 2a
Tel. TSV-Geschäftsstelle 0721/615177

Beitrag für 10 Stunden:

Nichtmitglieder:	 65,- F
Mitglieder: 	 40,- F

Minerva Apotheke - 
Wir haben uns
der Gesundheit
verschrieben!

Helena-Apotheke – 
Weil Gesundheit 
das Schönste im 
Leben ist!

Brettener Str. 1 · 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 61 26 56
info@minerva-apotheke.de

Apotheker Henrik Rohde

Elbinger Str. 16b · 76139 Karlsruhe
Telefon 0721 68 34 77
info@helena-apotheke.de

Apotheker Henrik Rohde



23 TRAININGSZEITENTRAININGSZEITEN 22

Sportangebote
des TSV Karlsruhe-Rintheim

Faustball Sportplatz TSV-Rintheim (Feldrunde April bis September)

Allgemeines Training	 Mittwoch	 18:00 – 20:00 Uhr				    J. Mitschele

(Herren, Frauen & Senioren)

Faustball Sporthalle Rintheim (Hallenrunde Oktober bis März)

Allgemeines Training	 Mittwoch	 20:00 – 22:00 Uhr				    J. Mitschele

(Herren, Frauen & Senioren)

Kinder- und Jugendturnen

Eltern-Kind-Turnen	 Mittwoch	 16:00 - 17:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Laura Schindler

1 - 3 Jahre						      Lina Becker

Kindergartenturnen*	 Mittwoch	 17:00 - 18:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

3 - 5 Jahre						    

Mädchenturnen*	 Mittwoch	 18:15 - 19:15 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

1. und 2. Klasse						    

Mädchenturnen*	 Donnerstag	 18:00 - 19:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

3. und 4. Klasse						    

Mädchenturnen*	 Freitag	 15:30 - 17:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Asli Öztap
ab 5. Klasse						      Anita Aiswert	

Fördergruppe*	 Dienstag	 17:30 - 19:00 Uhr	 Tulla-Grundschule			  Seti Frotscher
Mädchenturnen						      Anita Aiswert	

Wettkampfturnen*	 Dienstag +
	 Freitag	 17:00 - 20:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	
	 	

* Derzeit sind alle aufgeführten Gruppen voll, es gibt bereits Wartelisten. Für ein Schnupper-/Probetraining und die Aufnahme auf die Warteliste senden Sie 
bitte eine E-Mail an die jeweils angegebene E-Mail-Adresse auf unserer Homepage (auch Vereinsmitglieder).		

Gymwelt - Fitness- und Gesundheitssport       * mit Zusatzbeitrag - als Kursangebot auch für Nicht-Mitglieder

Senioren-Fitness 	 Montag 	 08:45 - 09:45 Uhr 	 TSV-Gymnastikraum 		  Ulla Rost

Fitness und mehr 60plus	 Montag	 11:00 - 12:00 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost

Ganzkörperkräftigung*	 Montag	 17:40 - 18:40 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost

Ganzkörperkräftigung*	 Montag	 18:45 - 19:45 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost	  

FitnessMix	 Montag	 20:00 - 21.30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Elke Mannoff

Ballspiel, Spaß, Fitness (m)	 Dienstag	 20:00 - 22:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Peter Alexander

ZUMBA**	 Mittwoch	 19:30 - 20:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Holger Becker

Fit durch den Winter	 Donnerstag	 19:30 - 20:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Elke Mannoff

Gymnastik und	 Donnerstag	 11:00 - 12:00 Uhr	 TSV-Gymnastikraum 		  Ulla Rost
Entspannung (w)
** Kostenpflichtige Kursangebote.

Maik Lorenzen
Asli Öztap
Luiza Jonuzi
Anita Aiswert

Handball Trainingszeiten Männer (Markus.Eisner@tsv-rintheim.de)
1. Mannschaft
Dienstag	 19.30 – 22.00 Uhr 	 Igor Ziegler Ruiz / Benjamin Westhauser 
Donnerstag	 19.45 – 21.15 Uhr	
2. Mannschaft
Dienstag	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Jörg Bidlingmeier / Alexander Böhme 	
Donnerstag	 20.15 – 22.00 Uhr 	
Handball Trainingszeiten Frauen 1/2 
1. Mannschaft
Montag	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Christopher Wild
Mittwoch	 20.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 18.30 – 20.00 Uhr	 E.-Arheit-Halle Grötzingen	
2. Mannschaft
Montag	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Ralf Pferrer 	
Mittwoch	 18.30 – 20.00 Uhr 		
Handball Trainingszeiten männl. Jugend (sabine.haupt@tsv-rintheim.de)
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Dienstag	 16.00 – 17.00 Uhr             	 Sabine Haupt /Jonas Schulz / Felix Dörflinger
Freitag	 17.00 – 18.00 Uhr      	 Tobias Kiefhaber	  
D-Jugend (Jahrgang 2011/2012)
Dienstag	 16,30 – 18.00 Uhr	 Dirk Bittger  / Björn Maier  
Donnerstag	 16.30 – 18.00 Uhr 	 	
C-Jugend (Jahrgang 2009/2010)	
Dienstag	 17.00 – 18.30 Uhr  	 Jo Dräger  / Friedrich Krüger   	
Donnerstag	 17.00 – 18.30 Uhr  	
B-Jugend (Jahrgang 2007/2008)
Dienstag	 18.00 – 19.30 Uhr 	 Christopher Gerking / Noah Riffel 
Donnerstag	 17.45 – 19.45  Uhr 	
A-Jugend (Jahrgang 2005/2006)
Dienstag	 18.30 – 20.00 Uhr    	 Jörg Bidlingmeier / Alexander Böhme 
Donnerstag	 17.45 – 19.45  Uhr    	
Handball Trainingszeiten weibl.  Jugend 	 (cornelia.haupt@tsv-rintheim.de)
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Montag	 17.30 – 18.30 Uhr 	 Cornelia Haupt / Sara Nowak / Julia Schwarzwälder
Mittwoch	 16.00 – 17.00  Uhr 	
D-Jugend (Jahrgang 2011/2012)
Montag	 17.30 – 18.45 Uhr	  Anabel Rilling /Lara Hebel / Cornelia Haupt
Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr
C-Jugend (Jahrgang 2009/2010)
Montag	 17.30 – 18.45 Uhr	  Anabel Rilling /Lara Hebel / Cornelia Haupt
Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr	
B-Jugend (Jahrgang 2007/2008) 
Montag	 18.30 – 20.00 Uhr 	 Sissa Stenzel / Jonathan Binder
Mittwoch	 18.00 – 19.30  Uhr 	
Handball Trainingszeiten gemischt
F-Jugend (Jahrgang 20013/2014)
Freitag	 16.00 – 17.00 Uhr 	 Sabine Haupt / Felix Dörflinger / Jonas Schulz  
Minis (Jahrgang 2014 und jünger)
Freitag	 16.00 – 17.00 Uhr 	 Diana Hebel / Lars Nowak / Laura Deskovic

Magdalena Fässler
Sina Eberhardt

Magdalena Fässler
Sara Schmid

Elke Mannoff
Seti Frotscher
Pauline Meißner
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neuen Drehungen und sicheren akro-
batischen Elementen und Abgängen 
erkämpften sich beide Teams sowohl 
Punkte als auch ihr Selbstvertrauen 
zurück. So ging es an das letzte Gerät 
Boden, die große Stärke unserer Tur-
nerinnen. Erneut verzauberten sie mit 
ihren leidenschaftlichen Choreografien 
und anspruchsvollen Elementen nicht 
nur das Publikum, sondern auch die 
Kampfrichter: Mit 40,90 Punkten er-
turnte das LK3-Team die höchste, das 
LK4-Team die dritthöchste Wertung 
des gesamten Wettkampftages über 
alle Wettkampfklassen hinweg.

In der Gesamtwertung landete das 
LK3-Team mit 146,30 Punkten auf 
Platz 1 mit komfortablen 5,55 Punkten 
Vorsprung vor der zweitplatzierten TG 
Eggenstein. Das LK4-Team schaffte es 
mit 141,05 Punkten sensationell auf 
Platz 2 mit nur 0,3 Punkten hinter der 
erstplatzierten WKG Berghausen-Söl-
lingen.

In der Rückrunde am Samstag, 
12.07.2025 im Otto-Hahn-Gymna-
sium gilt es nun diese Treppchenplät-
ze zu verteidigen. Oder schaffen wir 
sogar die Sensation einer doppelten 
Gaumeisterschaft? Luft nach oben ha-
ben unsere Turnerinnen noch. So wird 
es am 12.07.2025 sehr, sehr spannend 
und wir hoffen erneut auf die großar-
tige Unterstützung von Familien und 
Freunden, die natürlich wieder herzlich 
eingeladen sind.

Text: Maik Lorenzen
Fotos: Verschiedene

Gerätturnen - 
Wettkampfteam
Gauliga
Am Samstag, 3. Mai, begann für unsere 
Turnerinnen mit der Hinrunde der Gau-
liga in der Weiherhofhalle Durlach die 
neue Wettkampfsaison 2025. Dieses 
Jahr startete der TSV mit einem Team 
in der Wettkampfklasse B (LK3, 2011 
und jünger) und C (LK4, jahrgangsof-
fen). Der erste Wettkampf in der hö-
heren Wettkampfklasse LK3 stellte die 
Turnerinnen und das Trainerteam im 
Vorfeld vor einige Herausforderungen: 
Andere Küranforderungen, höherwer-
tigere Elemente und präzisere Ausfüh-
rung erforderten zusätzliches Training, 
sorgfältige Zusammenstellung der Kü-
ren und eine gute Abwägung zwischen 
kalkuliertem und unnötigem Risiko. Im 
LK4-Team bestritten drei der fünf Tur-
nerinnen ihren allerersten Wettkampf, 
doch auch dieses Team bereitete sich 
intensiv und diszipliniert auf den gro-
ßen Tag vor.

Trotzdem war die Aufregung und Ner-
vosität am ersten Gerät Sprung natür-
lich groß, aber auch dank eines spon-
tanen Mutanfalls unserer Newcomerin 
Mia konnten beide Teams schlussend-
lich die wichtigen drei Handstütz-
überschläge zeigen. Am Stufenbarren 
lief es dafür gar nicht rund und beide 
Teams mussten einige Punkte liegen 
lassen. So ging es etwas angeschla-
gen an das dritte Gerät Schwebebal-
ken. Hier machten sich die vielen Trai-
ningseinheiten besonders bemerkbar: 
Mit hohen Sprüngen, überragenden 

Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem TSV Rintheim e. V. weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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ERIMA ist stolzer Ausrüster 
des TSV Rintheim
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Offen und ehrlich: 
Ob das Kunst ist,  
wissen wir nicht. Aber  
wir zahlen dafür.

BGV Badische Versicherungen
Kundencenter Karlsruhe
E-Mail: kc-karlsruhe@bgv.de
Telefon: 0721 660-3151
Durlacher Allee 56
76131 Karlsruhe

Trainer und Betreuer zeigten sich be-
geistert: Die Kinder konnten erste 
wertvolle Wettkampferfahrungen 
sammeln, die besondere Atmosphäre 
in der Halle aufsaugen und sind nun 
motivierter denn je für kommende He-
rausforderungen. Der Stolz über die 
neuen Wettkampfanzüge war bei allen 
deutlich zu sehen – ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle an unseren 
Verein für die großzügige finanzielle 
Unterstützung!

Mit diesem erfolgreichen Auftakt ist 
der Grundstein für die zukünftige Wett-
kampfgruppe gelegt – ein wichtiger 
Schritt für die Nachwuchssicherung in 
unserem Verein. Wir freuen uns auf die 
kommenden Wettkämpfe und sind ge-
spannt, wie sich unsere jungen Talente 
weiterentwickeln werden.

Erster großer Auftritt 
unserer Nachwuchs-
turnerinnen in Bretten
Am 15. März war es endlich so weit: 
Fünf unserer jungen Turnerinnen stan-
den zum ersten Mal im Rahmen ei-
nes Wettkampfs in den Pflichtübun-
gen P3–P4 auf der großen Bühne. 

Der Wettkampf in Bretten markierte 
für die Mädchen nicht nur einen sport-
lichen Meilenstein, sondern auch einen 
ganz besonderen Moment voller Auf-
regung, Spannung und Stolz.

Mit klopfenden Herzen und glänzen-
den Augen gingen unsere Turnerinnen 
an die Geräte – und zeigten dort eine 
beeindruckende Leistung. Trotz aller 
Nervosität riefen sie ihre Bestleistun-
gen ab und meisterten ihre Übungen 
mit Bravour. Belohnt wurden sie nicht 
nur mit Applaus, sondern auch mit neu-
en Erfahrungen und einem strahlenden 
Lächeln beim Abgang vom Gerät.

Mit insgesamt 149,35 Punkten beleg-
te unser Team zwar den letzten Platz, 
doch der Abstand zur Spitze war mi-
nimal: Weniger als 10 Punkte trennten 
uns vom Erstplatzierten – ein Beweis 
dafür, wie stark die Konkurrenz war 
und wie gut unsere Mädchen mithalten 
konnten. Besonders hervorzuheben ist 
unsere beste Turnerin, die mit ihren he-
rausragenden Wertungen an der Spit-
ze des Wettkampfs mitmischte – und 
das, obwohl sie „nur“ die P3 turnte und 
damit einen niedrigeren Ausgangswert 
hatte. Eine großartige Leistung!
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Turncamp endete am Sonntagmittag 
mit einem offenen Training und klei-
nen Choreographien, zu dem Familien 
und Freunde eingeladen waren und so 
gingen drei schöne und abenteuerliche 
Tage zu Ende, an denen sich unsere 
Turnerinnen nicht nur sportlich verbes-
sern konnten, sondern auch ein ganzes 
Stück näher zusammengerückt sind – 
das Turnteam Rintheim.

Text: Maik Lorenzen
Fotos: Verschiedene

Gerätturnen - 
Wettkampfteam

Vom 07.- 09. März 2025 trafen sich 
18 unserer Turnerinnen aus der Wett-
kampf- und Fördergruppe, um sich drei 
Tage und zwei Nächte mit ihrem Lieb-
lingssport zu beschäftigen. Natürlich 
drehte sich alles um die vier Wettkampf-
geräte Sprung, Barren, Balken und Bo-
den, an denen sowohl alte Ele-mente 
gefestigt und verbessert, als auch neue 
Elemente ausprobiert werden konnten, 
für die im normalen Training oftmals zu 
wenig Zeit ist. Aber es war auch Zeit für 
Grundlagentraining und so freuten sich 
die Turnerinnen über die obligatorische 
Joggingeinheit vor dem Frühstück, um 
ein wenig an ihrer Ausdauer zu arbei-
ten. Trotz dieser für die meisten Athle-
tinnen ungewohnten Zeit, standen alle 
um 07:30 Uhr parat, als Seti, Magda-
lena und Asli motivierend verkündeten: 
„Los geht´s, Frühstück gibt es danach“. 
Für den Bereich Tanz & Choreographie 
konnten wir Maxima Bachmayer vom 
Badischen Turnerbund gewinnen, die 
uns mit großer Kompetenz und Leiden-
schaft viele wertvolle Tipps für unsere 
zukünftigen Boden- und Balkenküren 
an die Hand geben konnte.

Abends wurde gespielt, getanzt, ge-
turnt, getobt, geschaut (Kino), ge-
lacht … und irgendwann dann auch 
geschlafen. Um unser leibliches Wohl 
kümmerte sich hingebungsvoll ein ein-
gespieltes Team bestehend aus Marie, 
Joost und Jonas, die sich erneut extra 
für uns Zeit genommen hatten – vie-
len, vielen Dank noch einmal dafür. Das 
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TSV Rintheim zählt durch den Aufstieg, 
neben der HG Oftersheim/Schwet-
zingen, nun zum „non-plus-ultra“ des 
nordbadischen Frauenhandballs und 
zum Teilnehmerfeld der neuen Regi-
onalliga Baden-Württemberg in der 
Spielzeit 2025/26, welche die vierte 
Liga repräsentiert – geil!

Doch der Weg zum Saisontitel war lang 
und hart, er ging über Stock und Stein, 
22 Spiele (21 gespielte) mit einer Punk-
teausbeute von 34:10, 15 Siege (einer 
davon am grünen Tisch), vier im Hand-
ball seltene Unentschieden und drei 
Niederlagen bei am Ende 610:505-To-
ren. Die zweitbeste Liga-Defensive be-
lohnte sich am Wochenende nach der 
Meisterschaft schließlich mit einer Ab-
schlussfahrt in die Vogesen bei bestem 
Wetter in einem Airbnb, wo es, Zitat, 
„arg nais“ (Lenna Schmid) war - aber 
der Reihe nach! Anfang Februar gab’s 
eine bittere 28:25-Niederlage auswärts 
bei der TSG Wiesloch. Mit handgezähl-
ten 27 Fehlwürfen und 17 technischen 
Fehlern gewinnt man im Handball nun 
einmal selten. Eine Woche später folg-
te ein 32:28-Arbeitssieg gegen den TV 
Edingen.

Am Bundestagswahlsonntag 2025 
kam es durch ein 19:19 bei der SG Hei-
delsheim-Helmsheim zu einer glück-
lichen Punkteteilung. Die liegen den 
Rintheimer Damen irgendwie nicht… 
Erwartungsgemäß wurde der Tabellen-
letzte der KuSG Leimen dann zu Hause 
mit 42:10 weggefegt. Auch der Tabel-
lenvorletzte der SG Nußloch konnte 
auswärts mit 24:29 souverän besiegt 
werden. Nun folgten zwei Dämpfer: 

Badischer Meister 
& Aufstieg 

Den Damen 1 gelingt das Meisterstück! 
Vorab unbedingt zu erwähnen ist, dass 
aller guten Dinge gleich sechs sind, 
denn nach fünf Niederlagen in zweiein-
halb Spielzeiten gegen die Damen des 
TSV Birkenau, zwei davon beim Baden-
Württemberg-Oberliga-Ausflug in der 
Spielzeit 2022/23, zwei in der Baden-
liga-Saison 2023/24 (da war Birkenau 
Meister, verpasste aber den Aufstieg in 
einer Relegation) und vor Weihnach-
ten 2024, war es am Samstag, 3. Mai 
2025, endlich soweit: Das höchstspie-
lende TSV-Flaggschiff schaffte es, vor 
etwa 300 Zuschauern in der heimi-
schen Sporthalle an der Mannheimer 
Straße, ihre „eigentlichen Angstgegne-
rinnen“ aus Südhessen mit 24:22 nie-
derzuringen und durch den Sieg Badi-
scher Meister zu werden. Drei Zutaten 
standen dabei im Geheimrezept, um 
Birkenau zu schlagen: „Eine kompakte 
Abwehr, um die Birkenauerinnen Linn 
Gutsche und Danijela Rajic zu bremsen; 
wenig technische Fehler, um Birkenau 
nicht in ihr Gegenstoßspiel kommen zu 
lassen sowie konsequente Abschlüsse 
und eine konsequente Chancenverwer-
tung!“, so „Meistertrainer“ Jonathan 
Binder über Sieg und Titel im finalen 
Showdown am letzten Spieltag der 
Spielzeit 2024/25 in der Badischen 
Oberliga! Selbigem - natürlich voller 
Freude und Stolz über den Meisterteil - 
persönlich aber „bedeutet es viel mehr 
zu sehen, wie sich jede Spielerin und 
auch die Mannschaft im Kollektiv im 
Verlauf der Saison entwickelt hat!“ Der 
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Ehrungen Handballmannschaften
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Das Prestigeduell und Derby gegen 
die HSG Walzbachtal ging mit 25:26 
bitter, aber erstmals nach zuvor drei 
Niederlagen verdient an die Gäste, die 
den Sieg an diesem Tag einfach mehr 
wollten und am Saisonende, im erst 
zweiten Jahr der Ligazugehörigkeit, 
mehr als respektabler Vize-Meister 
wurden. In Weinheim reichten sieben 
Tore Vorsprung in den letzten acht Mi-
nuten nicht zum Sieg und das Spiel en-
dete 31:31-Unentschieden. Trotz dieser 
Fiaskos stellten beide Spiele für Coach 
Binder ein Highlight dar, denn für ihn 
persönlich war es „besonders, wie die 
Mannschaft nach der Enttäuschung 
nach der knappen Heimniederlage ge-
gen Walzbachtal und dem unnötigen 
Punktverlust in Weinheim reagiert hat 
und in den letzten drei Saisonspielen 
aufgetreten ist!“ Denn nun folgte ein fa-
moser 26:21-Erfolg Anfang April gegen 
die bis dato Spitzenreiterinnen der SG 
Heddesheim, am Ende „nur noch“ vier-
ter im Gesamtklassement. Die Chance, 
die Tabellenführung zu übernehmen 
und als Spitzenreiterinnen ins dann al-
les entscheidende Duell gegen den TSV 
Birkenau zu gehen, wurde am 27.4. 
beim souveränen 24:31-Auswärtssieg 
beim TV Brühl genutzt. Am 3. Mai 
war es dann soweit: Saisonshowdown 
gegen den TSV Birkenau, volle Hal-
le, 1a-Stimmung der, durch mich als 
Trommelfanatico, Edelfan und lautes-
ten Supporter im Alb-Enz-Saal-Kreis, 
dem Karlsruher Handballkreis, im Takt 
angeführten zahlreichen Zuschauer. 
Coach Binder unterstrich den Beitrag 
des „8. Mannes“ zum Erfolg, denn es 
sei schon besonders, „wenn man auch 
auswärts die lauteste Fan-„Gruppe“ 

hat!“ Das, auch für den Trainer, Saison-
highlight gegen Birkenau ging also mit 
24:22 an Rintheim. Der Jubel kannte 
verständlicherweise keine Grenzen! 
Auf Anfrage beim Team, wer denn in 
der magischen Meisternacht, wie einst 
Lionel Messi, den Pokal, den es nicht 
gab, mit ins Bett genommen und ne-
ben ihm geschlafen hätte, da war sich 
das Team einig: Rintheim-Urgestein 
Julia Ahlbrand hätte dem Weltmeister 
von 2022 nachgeahmt. Kritik muss an 
dieser Stelle dennoch nachträglich am 
Badischen Handballverband geäußert 
werden, von dem kein Offizieller zur Ti-
tel-Wimpelübergabe vorbeigekommen 
war, immerhin montags nach dem Tri-
umpf aber im Training erschien und es 
zusätzlich eine Kiste isotonischer Ge-
tränke gab - für mich als Schreiberling 
ein schwacher Trost, dies am Rande!

Coach Binder beschrieb im nachfol-
genden, obligatorischen Interview, die 
vergangene Saison in drei Worten und 
Sätzen:

•	 Resilient: trotz aller Rückschläge, 
Verletzungen und Widerstände haben 
wir es immer wieder geschafft, eine 
Antwort zu finden und die Herausfor-
derungen zu meistern!

•	 Gemeinsam: jede Spielerin hat sich 
zu jedem Zeitpunkt in den Dienst der 
Mannschaft gestellt und ihren Teil dazu 
beigetragen, dass wir diese erfolgreiche 
Saison abgeliefert haben!

•	 Erfolgreich: insgesamt und vor allem 
in den Topspielen haben wir es meis-
tens geschafft, unsere besten Leistun-
gen abzurufen!

Daneben standen drei Hauptzutaten 
für den Erfolg im Geheimrezept: Har-
te Arbeit im Training, konstruktiver 
Umgang mit Schwierigkeiten und indi-
viduelle Weiterentwicklung! Das Sai-
sonziel für die Spielzeit 2025/2026 in 
der Regionalliga lautet ganz klar „Klas-
senerhalt“, denn „alles andere wäre 
vermessen“, so der Trainer und weiter: 
„Selbst der Klassenerhalt wird eine 
große Herausforderung werden. Die 
Mannschaften sind durch die Bank sehr 
stark, gegen Zweitvertretungen von 
Bundesligisten zu spielen hat immer 
noch zusätzliche Reize und Herausfor-
derungen!“ Zusätzlich wichtig ist: „Ab-
seits von irgendwelchen Platzierungen 
wird es für uns darum gehen, uns mög-
lichst schnell an das Niveau der Regi-
onalliga anzupassen und dann unsere 
Möglichkeiten zu nutzen. Dass es die-
se Möglichkeiten gibt, wissen wir von 
unserem letzten Ausflug in die damali-
ge BWOL, aber eben auch, dass kleine 
Fehler und Unachtsamkeiten deutlich 
konsequenter bestraft werden. Das 
bedeutet auch, dass der Fokus in der 
unmittelbaren Spielvorbereitung nicht 
mehr nur auf unserem eigenen Spiel lie-
gen wird, sondern wir uns spezifischer 
auf die Gegner einstellen werden!“ Um 
die Herausforderungen zu meistern, 
wird versucht, die Trainingsqualität 
ein Stück zu erhöhen. Darüber hinaus 
liegt der Fokus „wie in diesem Jahr auf 
der Entwicklung der Spielerinnen und 
der Mannschaft. Durch die zahlreichen 
Abgänge werden wir auch einige Auto-
matismen neu einspielen müssen und 
einige Spielerinnen werden mehr Ver-
antwortung und neue Aufgaben über-
nehmen können!“ Sophie Lutz, Anabel 

Rilling, Alina Labenski und Leonie Hutin 
nämlich verlassen leider das Team. Aus 
Heidelsheim stößt bisher Kathrin Schu-
bart zum TSV. Julia Hofmann ist nach 
ihrer Kreuzbandverletzung aus der Vor-
saison auch wieder einsatzbereit. Final 
verabschiedete sich Coach Binder in 
den Sommer, wo er „vermutlich oft in 
einer Halle oder in deren unmittelbaren 
Umgebung“ sein wird. Die Vorberei-
tung startet für die Spielerinnen am 23. 
Juni nach den Pfingstferien.

Die Damen 1 vom TSV Rintheim verab-
schieden sich also mit dem Badischen-
Meister-Titel in den diesjährigen Som-
mer. Ich sende zu Redaktionsschluss 
schwarz-rot-sportliche Grüße aus der 
Arcus-Klinik in Pforzheim von der zwei-
ten Operation am linken Knie innerhalb 
von elf Wochen und verspreche hiermit: 
i will come back stronger und in der 
nächsten Ausgabe des Rintheim-Echos 
hören Sie wieder zuverlässig von mir, 
verehrte TSV-Leserschaft!

Von Till „UWE“ 
(Unknown Writing Expert)

Hofmann
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Wir lieben Schnittstellen.

Ihr Entwicklungspartner in Karlsruhe.

Interesse am Mitgestalten? Sprich uns an.

emkada GmbH & Co. KG
Ernststr. 26
76131 Karlsruhe

+49 721 986142-0
info@emkada.de
www.emkada.de
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SPEZIALIST 
FÜR FENSTER- UND TÜRENSYSTEME

DAS FAMILIENUNTERNEHMEN 
AUS KARLSRUHE WÜNSCHT DEM  
TSV KARLSRUHE-RINTHEIM 1896 e. V.  
EINE ERFOLGREICHE SAISON!

Wir wissen, wie wichtig ein gut isoliertes Zuhause 
für den Energieverbrauch und die Umwelt ist. Mit 
unseren hochwertigen Fenstern und Haustüren 
können Sie einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten und gleichzeitig Ihre Energiekosten 
reduzieren.

Unsere Produkte stehen für höchste Qualität und sind besonders nachhaltig, denn wir 
legen großen Wert auf die Umwelt. Unser vielfältiges Produktprogramm ermöglicht 
nahezu alle denkbaren Fensterbau-Konstruktionen und -Varianten, und unser Erfolg 
basiert auf innovativen Neu- und Weiterentwicklungen.

Als familiengeführtes Unternehmen sind wir stolz darauf, dass wir seit unserer Gründung 
im Jahr 1982 in Ettlingen, mittlerweile in über 80 Ländern weltweit vertreten sind. 

Ähnlich wie der TSV Karlsruhe-Rintheim 1896 e. V., setzt auch die aluplast GmbH auf 
starke Nachwuchsarbeit und die Förderung von Talenten. Erfahren Sie mehr unter: 
www.aluplast.net/karriere

aluplast GmbH | Kunststoff-Fenstersysteme | www.aluplast.net
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Fritz Bierhalter
Getränke-Fachgroßhandel GmbH

An der Rossweid 9

76229 Karlsruhe

0721-95057-0  FAX 0721-95057-13

www.bierhalter-getraenke.de

Zweite Damenmann-
schaft mit bitterem 
Saisonende – voller 
Elan in die Landesliga

Es war eine Saison mit vielen Heraus-
forderungen, Höhen und Tiefen – und 
leider auch einem enttäuschenden 
Ende: Unsere 2. Damenmannschaft 
muss nach einem kräftezehrenden Jahr 
den Gang in die Landesliga antreten. 
Doch trotz des Abstiegs gibt es Grund 
zur Zuversicht: Die Mannschaft hat in 
schwierigen Phasen Zusammenhalt 
gezeigt, junge Spielerinnen integriert 
und in den letzten Partien ihr wahres 
Potenzial aufblitzen lassen.

Die Spielzeit war geprägt von zahlrei-
chen Ausfällen, die es dem Team von 
Trainer Jochen Rabsch immer wieder 
schwer machten, mit einem vollen 
Kader anzutreten. Verletzungen, be-
rufliche Verpflichtungen oder private 
Gründe rissen Lücken in die Aufstellung 
– eine Situation, die sich wie ein roter 
Faden durch die gesamte Saison zog. 
Ohne die tatkräftige Unterstützung 
von zwei bis drei A-Jugend-Spielerin-
nen, die sich regelmäßig bereit erklär-
ten auszuhelfen, wäre eine geregelte 
Teilnahme am Spielbetrieb oft kaum 
möglich gewesen.

Dass die Mannschaft dennoch nie auf-
gab, ist Ausdruck eines großen Team-
geists und eines ungebrochenen Wil-
lens. Die Spielerinnen kämpften Woche 
für Woche aufopferungsvoll, muss-
ten aber gerade in den entscheiden-

den Spielphasen – der sogenannten 
„crunchtime“ – häufig dem schmalen 
Kader Tribut zollen. Wenn gegen Ende 
die Kräfte schwanden und kaum noch 
frische Alternativen auf der Bank zur 
Verfügung standen, gingen selbst enge 
Spiele oft unglücklich verloren.

Besonders schmerzlich war dabei, dass 
das sportliche Potenzial durchaus vor-
handen war – phasenweise zeigte das 
Team ansprechende Leistungen, über-
zeugte mit Spielwitz, Kampfgeist und 
taktischer Disziplin. Doch über die vollen 
60 Minuten gelang es zu selten, dieses 
Können konstant auf das Feld zu bringen.

Ein echter Lichtblick waren die letz-
ten Begegnungen der Saison: Mit 
verstärkter A-Jugend-Unterstützung 
konnte das Team nicht nur mithalten, 
sondern gegen Mannschaften aus 
dem oberen Tabellendrittel sogar auf 
Augenhöhe agieren. In diesen Partien 
wurde deutlich, welches Potenzial in 
der Mannschaft steckt – und welche 
Perspektiven sich mit einer breiteren 
Personaldecke in der kommenden Lan-
desliga-Saison auftun könnten.

Für Trainer Jochen Rabsch und seine 
Mannschaft heißt es jetzt: Abhaken, 
nach vorne blicken und mit neuer Ener-
gie angreifen. Der Kader soll perspek-
tivisch weiter wachsen und besonders 
die Integration junger Talente aus der 
A-Jugend wird eine zentrale Rolle spie-
len. Mit einer besseren Personalsitu-
ation, frischem Mut und der richtigen 
Mischung aus Erfahrung und jugend-
lichem Elan ist der direkte Wiederauf-
stieg sicher kein unrealistisches Ziel.
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Rauchmelderwechsel erforderlich!
Zum 1.1.2014 ist das Rauchmeldergesetz in Baden-Württemberg in Kraft getreten. Bis Ende 2014 
mussten in bestehenden Gebäuden Rauchmelder installiert sein. Jetzt, nach Ablauf dieser 10 Jah-
re, müssen die Rauchmelder zwingend getauscht werden, da die Lebenszeit eines Rauchmelders 
auf diesen Zeitraum beschränkt ist. 

Wir bieten auch in diesem Jahr Rauchmelder zur Selbstabholung und Selbstmontage an. Kunden, 
die bereits im Jahre 2014 den Rauchmelder-Testsieger EI650 der Firma EI-Electronic gekauft und 
montiert haben, können die neuen Rauchmelder ganz einfach installieren, da die Halterung an der 
Decke die gleiche ist wie 2014. Das heißt, einfach alten Rauchmelder abnehmen und den neuen an 
der vorhandenen Halterung wieder montieren.

Sie können den Rauchmelder direkt in unseren Räumen, Weinweg 18 in Karlruhe-Rintheim abholen  
oder auch bestellen und installieren lassen. Die Kosten für den Rauchmelder EI650 liegen bei 
24,90 € / Stück. Die Besonderheit: Wir gewähren eine lebenslange Garantie (somit 10 Jahre) nicht 
nur auf die Batterie, sondern auf das ganze Gerät. 

Für Mehrfamilienhausbesitzer bietet die Firma Deluxe einen besonderen Service an. Der funkwar-
tungsfähige Rauchmelder EI6500-OMS wird nicht mehr wie in den Vorjahren gewartet, denn die 
Wartung erfolgt per Funk. Somit ist es nicht mehr notwendig, dass der Eigentümer oder Mieter 
zur Wartung in der Wohnung anwesend sein muss. Dieser Rauchmelder kostet 47,00 € / Stück, 
bei gleicher Garantie.

Falls die Rauchmelder von unserem Fachpersonal installiert werden sollen, fallen einmalige Kos-
ten in Höhe von 18,00 € pro Rauchmelder an. Soll auch die Wartung der Rauchmelder übernom-
men werden, belaufen sich die jährlichen Kosten auf 6,50 € pro Rauchmelder.

Wir danken der 2. Damenmannschaft 
für ihren unermüdlichen Einsatz in ei-
ner schweren Saison und freuen uns 
auf eine leidenschaftliche, motivierte 
Truppe in der Landesliga. Kopf hoch, 
Mädels – nächstes Jahr greift ihr wie-
der an!

Stefan Schwarzwälder
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Weibliche E-Jugend 
schlägt sich achtbar in 
der Bezirksoberliga

Mit viel Einsatzfreude, Teamgeist und 
kontinuierlicher Entwicklung hat un-
sere weibliche E-Jugend eine bemer-
kenswerte Saison hinter sich. Am Ende 
stand ein starker 4. Platz in der Tabel-
le der Bezirksoberliga – ein Ergebnis, 
auf das die jungen Spielerinnen und ihr 
Trainerteam mit Stolz zurückblicken 
können.

Schon zu Beginn der Saison war das 
Potenzial der Mannschaft erkennbar. 
Unter der engagierten Leitung des Trai-
nertrios Sara Nowak, Julia Schwarzwäl-
der und Conni Haupt entwickelte sich 
das Team über die Monate hinweg be-
eindruckend weiter. In zahlreichen Trai-
ningseinheiten legten die Trainerinnen 
besonderen Wert auf die technische 
Schulung – wie saubere Pässe, sicheres 
Fangen und gezielte Torwürfe – sowie 
auf das taktische Spielverständnis. Da-
bei wurde stets auch die mannschaftli-
che Geschlossenheit gestärkt, was sich 
nicht nur in den Spielen, sondern auch 
neben dem Feld bemerkbar machte. 
Die Mädchen wuchsen zu einer Einheit 
zusammen, die gemeinsam kämpf-
te, sich gegenseitig unterstützte und 
immer wieder über sich hinauswuchs.

In vielen Partien zeigte die Mann-
schaft, was sie im Laufe der Saison ge-
lernt hatte. Mit viel Spielwitz, schnellen 
Kombinationen und einer kämpferi-
schen Abwehr brachten sie auch stär-

kere Gegner ins Wanken. Besonders 
in der Rückrunde war eine deutliche 
Steigerung sichtbar – nicht zuletzt ein 
Verdienst der geduldigen und motivie-
renden Arbeit des Trainerteams.

Ein besonderer Dank gilt unseren jun-
gen Trainerinnen Sara Nowak und Julia 
Schwarzwälder, die mit großem Enga-
gement und viel Herzblut bei der Sache 
waren. Sie schaffen es, die Mädchen 
nicht nur sportlich zu fördern, sondern 
ihnen auch Selbstvertrauen, Zusam-
menhalt und Freude am Handball zu 
vermitteln. In der kommenden Saison 
nehmen sie gemeinsam mit dem älte-
ren Jahrgang den nächsten Schritt in 
Angriff: Den Aufstieg in die D-Jugend. 
Dort werden sie weiterhin mit großem 
Einsatz daran arbeiten, die jungen Ta-
lente individuell zu fordern und gleich-
zeitig als Mannschaft weiterzuentwi-
ckeln.

Wir gratulieren der gesamten weibli-
chen E-Jugend zu einer erfolgreichen 
Saison und freuen uns schon jetzt auf 
viele spannende Spiele und neue Ent-
wicklungen in der kommenden Runde. 
Macht weiter so, Mädels – wir sind 
stolz auf euch!

Stefan Schwarzwälder
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KFZ-Gutachter

Ihr Unfallgutachter im Raum
Weingarten/Karlsruhe

76356 Weingarten · Ernst-Vögele-Str. 10
Telefon 0172 7210878

www.deligoez-gutachter.de

Sie hatten einen Unfall?
PKW, LKW oder Elektro.

Wir helfen!
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Aufstiegskrimi 
Herren 1

Neujahr kann doch unmöglich schon 
wieder fünf Monate her sein. Die Zeit 
fliegt wie unser Kapitän Noah – beson-
ders dann, wenn er versucht, rückwärts 
zu sprinten. Aber gut, dann wird es 
wohl Zeit, unsere Saison Revue passie-
ren zu lassen:

Wir sind mit dem klaren Ziel in die Run-
de gestartet, mindestens unter die Top 
6 zu kommen, um uns für die Aufstiegs-
PlayoOs in die „neue“ Verbandsliga zu 
qualifizieren. Mit einem neuen Coach, 
einigen frischen Gesichtern und einem 
insgesamt sehr jungen Team standen 
wir vor einer großen Herausforderung. 
Und wir können mit Stolz sagen:
Wir haben sie mit Bravour gemeistert.

Wir haben eine starke Runde gespielt, 
uns sichtbar weiterentwickelt und die 
jungen Talente nicht nur sportlich, son-
dern auch menschlich hervorragend 
integriert. Die Stimmung im Team war 
über die gesamte Saison hinweg top – 
keine nennenswerten Tiefpunkte, eine 
stetig wachsende Teamchemie und 
eine Menge Spaß auf und neben dem 
Spielfeld.

Am Ende belegen wir den 3. Platz mit 
37:15 Punkten. Damit haben wir den 
direkten Einzug in die neue Verbands-
liga knapp verpasst – doch wir haben 
nun in zwei Relegationsspielen gegen 
den TV TreOelhausen die Chance, den 
Aufstieg auf indirektem Weg doch 
noch perfekt zu machen.

Zur Einordnung: Die neue Verbands-
liga setzt sich künftig aus der unteren 
Hälfte der bisherigen Badenliga und 
der oberen Hälfte der alten Verbands-
liga zusammen. Das Niveau wird also 
deutlich steigen – und würde sich für 
uns deshalb anfühlen wie ein kleiner 
Aufstieg.

Jetzt heißt es: Noch einmal alles rein-
werfen, in Hin- und Rückspiel die letzten 
Reserven mobilisieren um gemeinsam 
unser Ziel zu erreichen! Das Hinspiel 
findet am 25.05.2025 in TreOelhausen 
statt, das Rückspiel am 31.05.2025 um 
18 Uhr bei uns am TSV.

Wir freuen uns, Euch ein letztes Mal in 
dieser Saison zu sehen – und mit Euch
gemeinsam für den Aufstieg zu kämp-
fen!

Eure Herren 1
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Männliche C-Jugend – 
Qualimarathon
Mit der Zusammenlegung zum BWHV 
und der Schaffung der neuen Oberligen, 
wurde auch in der C-Jugend eine Einsor-
tierung und damit grundlegende Quali-
fikation notwendig, die mit der Meldung 
der Mannschaft zur OL-Qualifikations-
runde zu einem Marathon geführt hat. 

In der ersten Runde konnte sich unsere 
Mannschaft, gegen die des Gastgebers 
aus Muggensturm und der aus Langen-
steinbach klar durchsetzen. Zu viele 
Strafzeiten im letzten Spiel, kosteten 
dann in einem zunächst ausgegliche-
nen Spiel, den möglichen Sieg gegen ein 
starkes Pforzheim/Eutingen 2 und wir 
mussten uns letztendlich klar geschla-
gen geben. Mit dem zweiten Platz war 
aber die Voraussetzung für die zweite 
Vorqualifikationsrunde, welche am fol-
genden Wochenende in Jöhlingen statt-
fand, erreicht. 

Nachdem auch hier das erste Spiel ge-
gen den Gastgeber nach Anlaufschwie-
rigkeiten gewonnen werden konnte, 
wartete im zweiten Spiel mit der SG 
Baden-Baden/Sandweier der spätere 
Turniersieger auf unsere Jungs. Insbe-
sondere durch eine sehr konzentrierte 
Abwehrleistung, konnten wir auch die-
ses Spiel für uns entscheiden. Im dritten 
Spiel merkte man schon den Kräftever-
schleiß und unglücklich wurde in den 
letzten Spielsekunden noch ein Punkt 
abgegeben. Im letzten Spiel waren dann 
die Kräfte vollends am Ende und wir ver-
loren klar gegen unsere Nachbarn aus 

Durlach. Jedoch reichte der dritte Platz 
im Endergebnis für die eigentliche Ober-
ligaqualifikationsrunde.

Also war auch das dritte Wochenende 
in Folge ein Qualifikationsturnier. Ersatz 
geschwächt, mit nur 10 Spielern aber 
dennoch optimistisch und voller Freude, 
traten wir in aller Frühe die Reise auf die 
Fildern an, wo dieses Turnier bei JANO 
stattfand. Nach starkem Beginn und 
deutlicher Führung wurde das Spiel den 
ersten Gruppengegner aus dem würt-
tembergischen Schnaitheim wieder nur 
2 Sekunden vor Abfiff mit 11:12 verlo-
ren und wir waren im folgenden Spiel 
schon unter Zugzwang. Gegen die HSG 
Dreital stand ebenfalls wieder zur Hälf-
te der Spielzeit eine 2 Tore Führung auf 
der Anzeigetafel. Doch wieder führten 
Unkonzentriertheiten dazu, dass auch 
dieses Spiel mit 10:11 verloren ging. Als 
Gruppendritter blieb damit immer noch 
die Chance sich zu qualifizieren, doch 
das Spiel gegen JANO Filder 2 ging dies-
mal klar und verdient mit 9:14 verloren. 

Damit spielt die Mannschaft in der 
kommenden Saison in der Bezirksober-
liga. Wir waren sehr knapp dran an ei-
ner Qualifikation für die Oberliga, und 
die noch sehr junge Mannschaft hat 
tolle Spiele geliefert. Das Potential bei 
den Jungs ist definitiv vorhanden, dieser 
Marathon hat uns aber auch sehr gut 
gezeigt, woran wir noch arbeiten müs-
sen, um die BOL zu rocken. Das Trainer-
team blickt dem aber sehr optimistisch 
entgegen.

Dirk Bittger
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D-Jugend holt sich 
ungeschlagen den 
Meistertitel
Damit hätte vor Rundenbeginn nie-
mand gerechnet. Nur einen einzigen 
Punkt ließ die Mannschaft am vierten 
Spieltag im Oktober beim Nachwuchs 
der Rhein-Neckar-Löwen liegen. Ins-
gesamt standen am Ende 17 Siege und 
ein Unentschieden auf dem Papier. 439 
Tore wurden geworfen und 309 kas-
siert. Die Statistik zeigt, dass es kein 
Spaziergang war und die Jungs sich 
Woche für Woche ins Zeug legen muss-
ten, um zu siegen.

Mit nur drei Jungs des älteren Jahr-
gangs, von denen sich ein Leistungsträ-
ger die Hand brach und mehrere Spiele 

pausieren musste, zeigte das junge 
Team eine geschlossene Mannschafts-
leistung, die am Ende für den Gewinn 
der Meisterschaft verantwortlich war. 
Erfreulicherweise konnte sich jeder 
Spieler in die Torschützenliste eintra-
gen. 

Ein überragender Torben im Tor gab 
den notwendigen Rückhalt und leitete 
sehenswerte Tempogegenstöße ein.
Auch die regelmäßig zum Einsatz ge-
kommenen E-Jugendlichen Anton und 
Karl auf dem Feld sowie Yannis im Tor 
überzeugten mit ihrer Leistung. 

Vielen Dank an die engagierten Eltern, 
die uns in der gesamten Runde unter-
stützten.

Sabine Haupt
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Zwei E-Jugend-Teams 
werden Meister und 
Vizemeister 
Aufgrund des großen Spielerkaders 
und mit Unterstützung der weiblichen 
E-Jugend konnten wir zwei Teams ins 
Rennen schicken.

Die E1 startete in der höchsten Spiel-
klasse. Durch die Regel, nach welcher 
das Ergebnis der erzielten Tore mit der 
Anzahl der Torschützen multipliziert 
wird, gab es in den ersten sechs Spielen 
drei Niederlagen zu verzeichnen. Da-
nach startete das Team eine fulminan-
te Aufholjagd und deklassierte in den 
folgenden Spielen alle gegnerischen 
Mannschaften. Nach dem letzten Spiel 
stand unser Team mit 26:6 Punkten 
und 4083:1507 Toren an der Tabellen-
spitze und konnte sich über den Ge-
winn der Meisterschaft freuen.

Unsere E2 war das Überraschungsteam 
der Saison. In der Bezirksliga sicherten 
sich die Jungs mit 22:10 Punkten und 
3180:1740 Toren den Titel des Vize-
meisters. Am Ende entschied der direk-
te Vergleich dreier Teams, in welchem 
der TSV Rintheim besser abschnitt als 
die SG Stutensee-Weingarten und der 
MTV Karlsruhe. Nur fünf Niederlagen 
in 16 Spielen sind eine starke Leistung. 
Außerdem halfen die Jungs regelmäßig 
in der D1 aus, so dass sie auch hier ihren 
Beitrag zur Meisterschaft leisteten.

Vielen Dank an alle Mädchen, die in 
unseren beiden Mannschaften zum 
Einsatz kamen und mit großer Leis-
tungsbereitschaft überzeugten, sowie 
an die Eltern, die uns an Spieltagen und 
bei anderen Aktivitäten unterstützten.

Sabine Haupt
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Familie Robert Tasev
76131 Karlsruhe · Mannheimer Str. 2a · Tel./Fax: 07 21/78 20 33 20

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag
11:00 bis 14:30 Uhr 
und 17:00 bis 23:00 Uhr
Täglich warme Küche bis 22:00 Uhr
Montag – Ruhetag

Rintheimer
Stuben

Das würde Ihnen auch schmecken!
Planen Sie einen Geburtstag, eine 
Hochzeit oder ein anderes kleines 
oder großes Fest? Sprechen Sie mit 
uns, wir haben viele Vorschläge zur 
Gestaltung Ihrer Feierlichkeiten!
Kennen Sie schon unseren preisgüns-
tigen Mittagstisch?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E-Jugend 2
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5 Fäuste 
für den TSV 
Lange war es still um die Faustball-Ab-
teilung des TSV Rintheim geworden. 

Nachdem sich die erste Mannschaft 
2023 aus dem offiziellen Spielbetrieb 
zurückgezogen hatte, fand lediglich 
das Training des Hochschulsports auf 
dem Sportgelände statt. In Zusam-
menarbeit mit deren Trainern und ei-
nigen Studierenden, die die Sportart 
neu kennengelernt hatten, gelang es, 
mit einer Studierendenmannschaft in 
der Bezirksliga Karlsruhe an den Start 
zu gehen, wie im Sportecho Anfang 
2024 berichtet wurde. Seither ist eini-
ges passiert. In Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand Stefan Schwarzwälder 
und seinem Helferteam stellte man die 
ersten Allgemeinen Deutschen Hoch-
schulmeisterschaften (adh-open) seit 
der Corona-Pandemie auf die Beine. 

Der Standort Karlsruhe nahm direkt 
mit zwei Teams erfolgreich teil und si-
cherte sich die ersten beiden Podiums-
plätze. Angespornt durch diesen Erfolg 
startete der TSV Rintheim in der an-
schließenden Bezirksliga-Saison durch 
und sicherte sich im Februar mit 14:2 
Punkten die Meisterschaft in der Be-
zirksliga Karlsruhe.

In einer gemeinsamen Sitzung be-
schlossen die Beteiligten, diesen Som-
mer in der Landesliga Nord an den 
Start zu gehen und dort auf Punkte-
jagd zu gehen. Die beiden Spieltage 
der Vorrunde der Landesliga finden am 

18.05.2025 beim TV Schluttenbach in 
Ettlingen und am 25.05.2025 beim TV 
Oberweier statt.

Die Faustball-Abteilung konnte im 
vergangenen Jahr einige neue Mit-
glieder über den Hochschulsport ge-
winnen. Alle Mitglieder, ehemalige 
Faustballer:innen oder Interessierte, 
die gerne einmal Faustball ausprobie-
ren möchten, sind herzlich eingeladen, 
dienstags um 19:00 Uhr zum Training 
auf dem Faustballgelände zu kommen 
und die „neue” Rintheimer Mannschaft 
sowie den Faustballsport kennenzuler-
nen.

Auf dem Bild v.l.n.r.
Hintere Reihe: Julius Zolg, Dennis Happle, Patrick Schmittecker, Alisa Becker, 
Christian Wisser, Sophia Mahr, Oskar Tries

Vordere Reihe:
Maurice Schäfer, Tom Castendiek, Matthias Handtmann, Agnes Krimmel,
Lena Wenke
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Herren 30 – Stark 
in die neue Saison 
gestartet  

Nach dem überragenden und zugleich 
überraschenden 3. Platz in der ver-
gangenen Sommerrunde sowie einer 
erfolgreichen Hallensaison, knüpft die 
Herren 30-Mannschaft nahtlos an ihre 
starken Leistungen an und zeigt sich 
zum Start der neuen Saison in beein-
druckender Frühform.

Bereits das erste Medenspiel beim TV 
Sinzheim setzte ein deutliches Aus-
rufezeichen: Mit einem souveränen 
8:1-Auswärtssieg lieferte das Team 
eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung ab, die sowohl kämpferisch als 
auch spielerisch überzeugte. Was nach 
einem Spaziergang klingt, war hart er-
arbeitet – der Sieg war zwar unerwar-
tet, aber in jeder Hinsicht verdient.

Ein Schlüssel zum aktuellen Erfolg liegt 
zweifellos in der hervorragenden Trai-
ningsbeteiligung. Woche für Woche 
stehen die Spieler motiviert auf dem 
Platz, zeigen Ehrgeiz und Spielfreu-
de und tragen so zu einem positiven 
Teamgeist bei. Neben dem sportlichen 
Engagement kommt aber auch die Ge-
selligkeit nicht zu kurz – ob gemeinsa-
mes Essen nach dem Training oder ge-
sellige Abende abseits des Courts: Die 
Chemie stimmt einfach.

Das Trainerteam zeigt sich angesichts 
der bisherigen Entwicklung vorsich-
tig optimistisch. Zwar ist die Saison 

noch jung und der Weg lang, doch die 
Mannschaft hat gezeigt, dass sie nicht 
nur auf dem Papier stark ist. Die gro-
ße Herausforderung wird nun sein, die 
Frühform über die gesamte Spielzeit 
hinweg zu konservieren und auch bei 
Rückschlägen geschlossen aufzutre-
ten.

Mit diesem Mix aus sportlicher Klasse, 
Teamgeist und Leidenschaft stehen die 
Zeichen jedenfalls gut, dass auch diese 
Saison wieder für die ein oder ande-
re Überraschung sorgen könnte. Wir 
drücken die Daumen und freuen uns 
auf spannende Spiele unserer Herren 
30!

77 TENNISABTEILUNG
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Anmeldung für das Tenniscamp 2025   

☐ Sommercamp I ☐ Sommercamp II 

Vorname:      ________ Nachname:      ________ 

Straße:      ________ PLZ:       Stadt:      ________ 

Telefon:      ________ E-Mail:      __________________ 

Geburtsdatum: __________                      

 

TSV-Mitglied ☐ nein ☐ ja   

Kenntnisse: ☐ Anfänger ☐ Spielpraxis ☐ Turnierpraxis 

Vegetarier: ☐ nein ☐ ja 

Allergien: ☐ nein ☐ Ja, und zwar       ____ 

Medikamente:      __________ 
Gegen Wundstarr- 
krampf geimpft: ☐ nein ☐ ja 

T-Shirt Größe:       
 
 

Meldeschluss: 06.07.2025 

 
Kosten der Camps (MG = Mitglieder / NMG = NichtMitglieder): 

Sommercamps jeweils: 
für MG 170,00 € -- für NMG 190,00 € 

 
Die Bezahlung des Camps muss per Überweisung bis eine Woche vor Campbeginn erfolgen. Die 
Bankverbindung der Tennisabteilung lautet:  
 
IBAN: DE82 6619 0000 0036 0005 70   BIC: GENODE61KA1   bei der Volksbank Karlsruhe 
 
Bei Nichtantreten des Camps wird eine Bearbeitungsgebühr von 35,00 € erhoben.  
 
Anmeldung bitte per E-Mail an tenniscamp-tsv-rintheim@web.de   
 

 
Datum: 

  
Unterschrift: 

 

       ___________________           __________________________________ 
 

Frische. Vielfalt. 
Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was 
das Herz begehrt: Frisches 

Fleisch, regionales und 
exotisches Obst, gesundes 

Gemüse, viele Bioartikel und 
vieles mehr....“

„Besondere Beratung ist
für uns selbstverständlich!“

Amex Wir lieben Lebensmittel.

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld



NEUE MITGLIEDER UND SPENDER

Neue Mitglieder:

Böckenhoff, Franziska
Castendiek, Tom

Conrads, Valentin
Dautermann, Peter

Fitz, Sarah Luise
Freund, Nicolas

Gehring, Malu Esme
Henke, Viktor

Kern, Anne
Kling, Ole

Kloss, Christian
Krieger, Analena
Krimmel, Agnes

Lange, Marie
Matischok, Leila
Mohr, Johannes

Podian, Lina
Püschner, Malte
Sajek, Mascha
Sargryan, Alen

Schäufele, Liliana
Schindler, Alma Merle

Schindler, Laura-Naomi
Schliephake, Charlotte

Schmidt, Felix
Schmitteckert, Patrick

Selinsek, Kristin
Tries, Oskar

Wick, Moritz
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TSV Karlsruhe-Rintheim 1896 e.V.

Sportstätten und Geschäftsstelle:	 Mannheimer Straße 2a
	 76131 Karlsruhe
	 Telefon: 07 21/61 51 77
	 e-mail: tsvkarintheim@web.de
	 Internet: www.tsv-rintheim.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:	 Dienstag: 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Leiterin der Geschäftsstelle:	 Susanne Anselment

Vereinskonto Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE61 6605 0101 0009 2526 77 · BIC: KARSDE66XXX

Tennisabteilung: Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE82 6619 0000 0036 0005 70   ·  BIC: GENODE61KA1

Abteilungen des TSV

l Handball	 l Faustball	 l Tennis
l Turnen	 l Fitness und Gesundheitssport

Kegelbahn:	 Thorsten Rakutt · Tel.: 0174/9 58 71 74
TSV-Vereinsgaststätte:	 Fam. Robert Tasev · Tel.: 0721/78 20 33 20

Vorsitzender des Hauptausschusses: 	 Stefan Schwarzwälder
Vorsitzender des Finanzausschusses: 	 Werner Reutter
Beauftragter für Senioren:	 Peter Alexander
Beauftragte für Chancengleichheit:	 Christa Stammherr

Redaktion und Gestaltung: 	 Stefan Schwarzwälder
	 stefan.schwarzwaelder@gmx.net
	 Armin Paul · fam_acpaul@web.de

Sportecho ist die Vereinszeitschrift des TSV Karlsruhe-Rintheim
und erscheint 4 x im Jahr. Redaktionelle Änderungen bleiben vorbehalten.

Ein Dankeschön den Spendern:

Doris Mitschele
Daniela Stay-Feuerstein

Udo Stolzer
Armbruster Bauelemente 

GmbH & Co.KG
Felix Boos
Olaf Hebel

Eberhard Göschel und 
Gudrun Göschel-Eberhardt

Helmut Schuhmacher




